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Sinsheim/Speyer. Das Technik
Museum Speyer wird am Sams-
tag, 26. September, und Sonn-
tag, 27. September, wieder zum
Treffpunkt für Science-Fiction-
und Cosplay-Enthusiasten. Zwi-
schen Raumfahrt, Flugzeugen
und Oldtimern treffen an die-
sem Wochenende bekannte Fi-
guren aus Star Wars, Star Trek,
Marvel, DC, Anime und vielen
weiteren Fandoms aufeinander.
Autogrammstunden mit promi-
nenten Ehrengästen, Paraden,
Workshops und neue Mitmach-
formate erwarten die Besucher.
Wer nicht nur zuschauen, son-
dern selbst Teil des Treffens
werden möchte, kann sich be-
reits anmelden.

„Das Science Fiction Treffen
lebt von den Menschen, die es
mitgestalten. Genau das macht
die Veranstaltung für uns so be-
sonders: Fans kommen nicht
nur als Besucher, sondern brin-
gen ihre Kostüme, ihre Kreativi-
tät, ihre Ideen und ihre Leiden-
schaft mit ins Museum“, sagt
Corinna Siegenthaler, Projekt-
leitung des Science Fiction Tref-
fen. „Auch in diesem Jahr
möchten wir wieder eine Platt-
form schaffen, auf der sich die
Community austauscht, ge-
meinsam Erlebnisse schafft und
ihre Begeisterung mit anderen
teilt.“

Lichtschwerter aus einer
weit, weit entfernten Galaxis
Das Team von Saberproject fei-
ert beim Science Fiction Treffen
sein 20-jähriges Bestehen und
bringt die Faszination der Licht-
schwerter erneut ins Museum.
Mehrfach täglich sind spektaku-
läre Shows mit choreografierten
Duellen, Kostümen und jeder
Menge Star-Wars-Atmosphäre
zu erleben. Wer selbst aktiv wer-
den möchte, kann bei den
Lichtschwert-Kampf-Work-
shops erste Techniken auspro-
bieren. Für Nachwuchs-Pada-
wane gibt es außerdem einen
Bastelworkshop, bei dem das

eigene Lichtschwert gestaltet
und anschließend mit nach
Hause genommen werden darf.

Ein besonderes Highlight ist
die Cosplay-Modenschau der
Queens of Naboo. Die Gruppe
widmet sich der aufwendig ge-
stalteten Gewandung von Pad-
mé Amidala und zeigt, wie aus
Stoffen, Materialien und vielen
Details die ikonischen Looks
der Königin und Senatorin ent-
stehen. Als besonderes High-
light wird auf der Bühne live ein
komplettes Padmé-Kostüm zu-
sammengestellt.

Die Helden
hinter den Stimmen
Für das diesjährige Science Fic-
tion Treffen haben sich promi-
nente Persönlichkeiten aus der
deutschen Synchronbranche
angekündigt. Hans-Georg Panc-
zak, die Stimme von Luke Sky-
walker, ist bereits zum dritten
Mal zu Gast. Mit Wanja Gerick
und Constantin von Jascheroff
kommen zwei weitere bekannte
Synchronsprecher aus dem
Star-Wars-Universum nach
Speyer. Gerick spricht Anakin
Skywalker in „Episode II – An-
griff der Klonkrieger“ und „Epi-
sode III – Die Rache der Sith“,
von Jascheroff ist unter ande-
rem als junger Anakin aus „Epi-
sode I – Die dunkle Bedrohung“
und als Anakin in „The Clone
Wars“ bekannt. Am Sonntag er-
gänzt Sascha Rotermund, die
deutsche Stimme von Din Dja-
rin aus „The Mandalorian“, das
Ehrengastprogramm.

Doch die Sprecher sind weit
über Star Wars hinaus in zahl-
reichen Filmen, Serien, Ani-
me-Produktionen, Animatio-
nen und Videospielen zu hören.
Einige der Gäste sind zudem als
Dialogbuchautoren und Syn-
chronregisseure tätig und geben
spannende Einblicke in die Ar-
beit hinter den Kulissen der
Synchronbranche.

Bei der Convention können
Besucher ihre Synchronhelden

auch persönlich treffen: Kosten-
lose Autogramme und Selfies
sind ebenso möglich wie kos-
tenpflichtige Voice-Nachrichten
und professionelle Fotoshoo-
tings. Ein Teil der Einnahmen
aus den kostenpflichtigen An-
geboten wird an das Tierheim
Speyer sowie das Kinderhospiz
Sterntaler in Dudenhofen ge-
spendet.

Fanfilme im FORUM Kino
Fanfilme haben längst einen
festen Platz im Programm des
Sci-Fi-Treffens. Auch in diesem
Jahr sind im FORUM Kino meh-
rere aufwendig produzierte Pro-
jekte auf der großen Leinwand
zu sehen, darunter die ersten
beiden Teile von „A Star Wars
Collateral Story“. Das Projekt
des spanischen Regisseurs und
Produzenten Marino Darés
wurde auf Teneriffa gedreht und
verbindet aufwendige Kulissen,
Kostüme und visuelle Effekte
mit einer international besetz-
ten Crew. Im Anschluss an die
Vorführung besteht die Mög-
lichkeit, mit Beteiligten über die
Entstehung und Umsetzung der
Filme ins Gespräch zu kom-
men. Auch „Descendants of Or-
der 66“, ein über 16 Jahre ent-
standener Star-Wars-Fanfilm,
wird auf der großen Leinwand
gezeigt. Ergänzend gibt Lars
Böhl von poodooFX in einem
Panel Einblicke in die außerge-
wöhnliche Entstehung des Pro-
jekts, internationale Dreharbei-
ten und das handwerkliche Ar-
beiten hinter einem Fanfilm.

Bühne frei für Cosplayer
Wer sein eigenes Cosplay prä-
sentieren möchte, bekommt
erstmals beim Cosplay Walk die
Gelegenheit dazu. Das neue
Format lädt Cosplayer ab 16
Jahren ein, ihre Fantasy-Figur
auf der Bühne vorzustellen. Da-
bei geht es ausdrücklich nicht
um einen Wettbewerb: Es gibt
keine Jury und keine Bewer-
tung. Im Mittelpunkt stehen die

Freude am Cosplay, kreative
Charakter-Outfits und die Viel-
falt der Community. Organisiert
und moderiert wird der Cosplay
Walk von MaraJadeCosplay ge-
meinsam mit den Mandalorian
Roughnecks. Die Anmeldung ist
bis zum 16. September möglich.

Ebenfalls wieder ein Höhe-
punkt des Wochenendes ist die
traditionelle Cosplay-Parade,
organisiert von der 501st Legion
German Garrison. Am Samstag
und Sonntag ziehen zahlreiche
Fandoms und Einzel-Cosplayer
durch das Museumsareal und
verwandeln das Gelände in eine
lebendige Bühne. Wer selbst
Teil der Parade werden möchte,
kann sich ebenfalls noch an-
melden.

Für Fans von Fans
Ob auf der Bühne, im Kostüm,
beim Workshop, im Fanfilm
oder einfach mitten im Gesche-
hen: Das Science Fiction Tref-
fen lebt von der Vielfalt seiner
Gemeinschaft. Fangruppen wie
die German Garrison, German
Base Yavin, Mandalorian
Roughnecks, Saberproject, Star-
gate-RLPTeam und viele weite-
re machen das Wochenende zu
einem Erlebnis. Dabei trifft Fan-
tasie auf die Ausstellungswelt
des Technik Museum Speyer:
Wo sonst Raumfahrttechnik,
Flugzeuge und Lokomotiven zu
sehen sind, begegnen sich an
diesem Wochenende Jedi und
Sith, Superhelden, Aliens und
zahlreiche weitere Lieblings-
charaktere. „Genau diese Mi-
schung macht das Science Fic-
tion Treffen aus. Das Museum
bietet die Kulisse, aber die
Community füllt sie mit Leben“,
so Corinna Siegenthaler. „Wir
freuen uns auf zwei Tage voller
Begegnungen, Kreativität und
echter Fan-Momente.“

ug/tmsnhsp

Mode, Cosplay Walk
und Synchronsprecher
TECHNIK MUSEUM SPEYER: Science Fiction Treffen lockt am 26. und 27. September.

Liebe zum Detail, handwerkliches Geschick und jede Menge Kreativität: Mit ihren aufwendig gestalteten Cosplays lassen die Teilnehmer ihre
Lieblingscharaktere und -welten lebendig werden. BILD: UG/TMSNHSP

Alle Infos dazu sind
unter www.technik-

museum.de/sci-fi abrufbar.
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Meckesheim. Am Sonntag, 6. Sep-
tember, öffnet die „Alte Schulstu-
be“ von 14 bis 17 Uhr ihre Türen.
Besucher erwartet die Ausstellung
„Das Handwerk in alten Kinderlie-
dern“ sowie viele spannende Ein-
blicke in frühere Schulzeiten.
Schiefertafeln können ausprobiert,
alte Poesiealben entdeckt und his-
torische Fibeln durchgeblättert
werden. Der Eintritt ist frei. ug

Obstbaumweg
und Allee
Meckesheim/Reichartshausen.
Die Sommerferien neigen sich
dem Ende zu, und Arbeit sowie
Schule bestimmen bald wieder
den Tag. Die RadGuides Rhein-Ne-
ckar sorgen für den kleinen Aus-
bruch aus dem Alltag. Besondere
Bäume stehen am Sonntag,
28. September, im Mittelpunkt
dieser 38 Kilometer langen Tour
durchs Hügelland. Nach dem Start
in Meckesheim fährt die Gruppe
zunächst nach Neidenstein zu ei-
nem ganz besonderen Lehrpfad:
Entlang eines Hohlweges erinnern
zahlreiche Obstbäume mit alten
Apfel- und Birnensorten an ver-
gangene Zeiten. Viele dieser Sor-
ten sind heute kaum noch be-
kannt. Weiter geht es vorbei an
Epfenbach und Reichartshausen.
Nach einem Besuch der circa
350 Jahre alten Karl-Ludwig-Eiche
radeln die Teilnehmenden zum Ju-
gendzeitplatz Schafwiese und der
Alten Staatsschule Reichartshau-
sen: Hier beginnt die Allee der
Bäume des Jahres. Zum Ab-
schluss der geht es über die Wald-
wiesen im Mannbachtal zurück
über Lobbach und Mönchzell.
Start: 11 Uhr, Kosten: 12 Euro, Rad-
Guide: Rainer Zimmermann, An-
meldung unter der E-Mail:
rainerradguide@web.de. rnk

Alte Schulstube
öffnet Türen
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Kreis. Beim bundesweiten „Tag
des offenen Denkmals“ öffnen
am Sonntag, 13. September,
mehr als 5.000 historische Bau-
werke in Deutschland ihre Tü-
ren.

Der Aktionstag der Deut-
schen Stiftung Denkmalschutz
steht in diesem Jahr unter dem
Motto „NetzWERKE: Denkmale
& Infrastruktur“. Im Mittelpunkt
stehen Bewegung, Austausch
und Verbindungen, die durch
Denkmale erzeugt oder be-
günstigt werden.

Vielfältige Angebote
Auch im Rhein-Neckar-Kreis
gibt es bei den Veranstaltungen
für Besucher jeden Alters viel zu
entdecken. Zu den beteiligten
Denkmälern gehören unter an-
derem das Edinger Schlöss-

chen, die Evangelische Peters-
kirche in Weinheim, der Fünf-
eckige Turm in Neckarbischofs-
heim, die Strahlenburg in
Schriesheim, der Hocken-
heimer Wasserturm (dieser ist
am Denkmaltag von 14 bis
18 Uhr frei begehbar) sowie das
Schloss Buchenauerhof und
Scheune in Sinsheim. red

Denkmalschätze
öffnen ihre Türen
GESCHICHTE ZUM ANFASSEN

Der fünfeckige Turm in Neckarbischofsheim. BILD: URSULA GROSS

Das vollständige
Programm des Denkmal-

tags mit zahlreichen Höhepunk-
ten ist unter www.tag-des-
offenen-denkmals.de/programm
abrufbar. Die Angebote im
Rhein-Neckar-Kreis sind unter
https://www.tag-des-offenen-
denkmals.de/programm/
suche/landkreis/Rhein-Neckar-
Kreis?bundesland=Baden-
W%C3%BCrttemberg zu finden.
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Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
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nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.
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Sinsheim. Seite Donnerstag, 3. September,
läuft im Sinsheimer Citydom die Reihe
mit dem in Cannes ausgezeichneten
Spielfilm VATERLAND von Oscarpreisträ-
ger Pawel Pawlikowski, der darin von der
Rückkehr Thomas Manns nach Deutsch-
land erzählt. Bei seiner Reise durchs Land
teils gefeiert, teils angefeindet findet der
Schriftsteller seine Heimat in Trümmern
vor. Hanns Zischler und Sandra Hüller
glänzen als Thomas und Erika Mann in
diesem in beeindruckenden Schwarz-
weißbildern inszenierten Werk, das zwar
keine klassische Buchverfilmung ist, aber
doch ein explizit literarisches Thema be-
handelt. Alle Spielzeiten finden sich recht-
zeitig vor Start auf www.citydome-sins-
heim.com In den nächsten Wochen und

Monaten wird die Reihe fortgesetzt mit
folgenden Filmen:
K Ab Donnerstag, 24. September, (Pre-
view bereits am Donnerstag, 20. Septem-
ber um 15 Uhr zum Weltkindertag): „Emil
und die Detektive“
Der Kinderbuchklassiker von Erich Käst-
ner in einer temporeichen und modernen
Neuverfilmung, die große wie kleine Zu-
schauer (ab sechs Jahren) begeistern dürf-
te.
K Ab Donnerstag, 1. Oktober: „Corpus
Delicti“
Verfilmung des gleichnamigen dystopi-
schen Erfolgsromans von Juli Zeh, mit
Hannah Herzsprung in der Hauptrolle
K Ab Donnerstag, 8. Oktober: „Alte Liebe“
Nach dem gleichnamigen, bittersüß-hu-

morvollen Buch von Elke Heidenreich
über das gemeinsame Altwerden eines
langjährigen Ehepaares
K Ab Donnerstag, 22. Oktober: „Lügen
über meine Mutter“
Daniela Dröschers autobiografisch ge-
färbte Romanvorlage über ihre eigene
Kindheit, in der das Körpergewicht der
Mutter ständiges Thema war, wurde von
der Kritik hochgelobt.
K Ab Donnerstag, 29.Oktober: Heimsu-
chung – eine Jahrhundertgeschichte
Oscarpreisträger Volker Schlöndorff setzte
den gleichnamigen Roman von Jenny Er-
penbeck, der mehrere Generationen um-
spannt, mit Schauspielern wie Lars Eidin-
ger, Martina Gedeck, Ulrich Matthes unter
anderem filmisch um.  ug

Literatur auf
der Leinwand
SEIT 3. SEPTEMBER: Citydom präsentiert ausgezeichneten Film „Vaterland“.

Pawel Pawlikowskis Cannes-prämierter Film „Vaterland“ erzählt von Thomas Manns Rückkehr ins zerstörte Deutschland. BILD: URSULA GROSS

Sinsheim/Waibstadt. Das Kreis-
forstamt bietet im Rahmen sei-
nes Jahresprogramms „Ab in
den Wald“ im September zwei
kostenlose Veranstaltungen für
große und kleine Naturfreunde
an.

Nachtwanderung der Sinne
Am Dienstag, 8. September,
geht es mit den Förstern Tom
Karrer und Fabian Ernst auf ei-
ne „Nachtwanderung der Sin-
ne“ in Sinsheim. Bei Nacht zeigt
sich der Wald in einem ganz be-
sonderen Erscheinungsbild. Vor
allem in der Tierwelt sind dann
Spezialisten gefragt. Beim Men-
schen ist auf den Sehsinn in der
Dunkelheit dagegen kein Ver-
lass mehr. Dafür werden die
Eindrücke der anderen Sinne
umso intensiver.

Bei einer Erlebniswanderung
„querfeldein“ lädt das Kreis-
forstamt alle Interessierten zu
einer besonderen Walderfah-
rung ein. Anschließend können
die Erfahrungen am Lagerfeuer
bei Stockbrot ausgetauscht wer-
den. Die Veranstaltung eignet
sich für Kinder ab neun Jahren
in Begleitung von Eltern oder
Erwachsenen. Kinder ab zwölf
Jahren können ohne Erwachse-
ne an der Führung teilnehmen.
Die Wanderung findet auch bei
vollständiger Dunkelheit statt.

Die Nachtwanderung findet
am 8. September von 19 bis 22
Uhr statt. Treffpunkt ist der
Waldparkplatz Sommerhälde
am Wichtelpfad in Sinsheim. Ei-
ne vorherige Anmeldung ist er-
forderlich unter https://pre-
tix.eu/KFRNK/39dkl/.

Bilanz des Sommers
Am Freitag, 25. September,
zieht Förster Thomas Glasbren-
ner im Rahmen einer Waldbe-
gehung in Waibstadt eine Bilanz
des Sommers 2026. Dabei wird
deutlich, dass der Witterungs-
verlauf während der Vegetati-
onszeit den Gesundheitszu-
stand des Waldes immer stärker
prägt. Die zweistündige Füh-
rung kann von den Teilneh-
mern mitgestaltet werden und
lebt von den mitgebrachten
Fragen.

Die Waldbegehung ist kos-
tenlos, eine vorherige Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Treffpunkt ist am 25. September
um 16 Uhr an der Waldhütte in
der Abteilung „Hörl“. Die Zu-
fahrt erfolgt über die Adersba-
cher Straße sowie ab der Grill-
hütte im Biesig, der Waßenbu-
ckelhütte, über den Adersba-
cher Weg, einen Waldweg, und
den FW-Keim-Weg. Die Befah-
rung der Waldwege ist für die
Veranstaltung freigegeben.

Hinweise zur Teilnahme
Alle Veranstaltungen finden
ausschließlich im Freien, auch
abseits befestigter Wege sowie
bei schlechtem Wetter, statt. Fe-
stes Schuhwerk und angepasste
Kleidung werden daher emp-
fohlen. Bei Sturm oder Gewitter
ist eine kurzfristige Absage
möglich. red

Ab in den Wald
NACHTWANDERUNG UND WALDBILANZ

Eine Übersicht aller Termi-
ne und weitere Informatio-
nen zu den Treffpunkten
gibt es unter www.rhein-
neckar-kreis.de/abindenwa

i

Sinsheim. Vroni und Beppo
sind zwei im April 2026 ge-
borene Europäisch-Kurz-
haar-Katzen. Die Katzenda-
me und der Stubentiger su-
chen gemeinsam ein neues
Zuhause. Eine getrennte Ver-
mittlung ist nicht vorgese-
hen, da Vroni und Beppo nur
zusammen vermittelt wer-
den. Sie geben sich gegensei-
tig Sicherheit, spielen mitei-
nander und genießen ge-
meinsame Ruhezeiten. Wer
den beiden ein Zuhause

schenkt, bekommt ein einge-
spieltes Duo, das seinen All-
tag künftig gemeinsam mit
seinen Menschen verbringen
möchte. Für die beiden wird
ein verantwortungsvolles Zu-
hause gesucht, in dem sie ge-
nügend Zeit, Zuwendung
und Platz zum Ankommen
haben. ts/BILD: TS

Unzertrennliches Duo
sucht Familie

Die Öffnungszeiten sind
Dienstag und Donnerstag von
15 bis 17 Uhr sowie Samstag
von 14 bis 16 Uhr. Dann ist ein
persönliches Kennenlernen
möglich.

Brühl. „Kunst wäscht den Staub
des Alltags von der Seele“, stellte
einst Pablo Picasso fest. In die-
sem Sinne wird der Plank-
stadter Wasserturm im Septem-
ber wieder zum großen Wasch-
salon: Die Künstlerinnen Bea
Palme und Birgit Zachert zeigen
dort Skulpturen, Plastiken und
Bilder.

Auf Einladung der Bücherei
Plankstadt wird die Ausstellung
„Holz trifft Stein – trifft Metall –
trifft Beton – trifft Ton – trifft
Farbe“ am Samstag, 19. Sep-
tember, um 14 Uhr eröffnet. Be-
grüßen soll der stellvertretende
Bürgermeister Gerhard Walde-
cker.

Dreidimensionale Gestalten
Bea Palme, gebürtige Heidel-
bergerin, hatte bereits 2018 eine
Einzelausstellung im Wasser-
turm. Die Autodidaktin be-
schäftigt sich seit vielen Jahren
mit Malerei und dreidimensio-
nalem Gestalten. Für ihre Plas-

tiken und Skulpturen kombi-
niert sie Materialien wie Gips,
Draht, Beton und Holz. Auch
Sandstein und Carrara-Marmor
bearbeitet sie. Ihr Interesse an
der Steinbearbeitung entstand

in Steinmetzkursen bei Fabian
Bruske. „Ich bin und bleibe
neugierig gegenüber Aus-
drucksmöglichkeiten“, sagt Pal-
me. Sie schätzt die Präzision der
Arbeit am Stein: Was abgetra-

gen ist, lässt sich nicht wieder-
herstellen – anders als bei ei-
nem Bild.

Birgit Zachert, pensionierte
Lehrerin aus Plankstadt, arbei-
tet ebenfalls mit unterschiedli-

chen Materialien. Im Wasser-
turm zeigt sie vor allem Skulp-
turen aus Holz, Stein, Ton, Be-
ton und Draht sowie einige Ge-
mälde. „Ich liebe die Natur und
die vielseitigen Materialien, die
sie uns schenkt“, sagt sie. Diese
gäben bei der Arbeit oft den
weiteren Weg vor. Besonders
faszinieren Zachert die Bearbei-
tung großer Sandsteine und die
Arbeit mit der Kettensäge an
Holz. Die körperliche Arbeit sei
für sie ein Ausgleich zum Alltag
und helfe ihr, sich von äußeren
Dingen zu lösen. ras

Wenn Holz auf Stein trifft
WASSERTURM PLANKSTADT: Doppelausstellung mit Skulpturen und Bildern von Bea Palme und Birgit Zachert.

Bea Palme experimentiert bei ihren Skulpturen mit diversen Materialien wie Gips, Draht, Beton und Holz Ihre
Werke sind im September in Plankstadt zu sehen. BILD: BEA PALME

Die Ausstellung ist am Er-
öffnungstag, 19. Septem-

ber, bis 18 Uhr geöffnet, am
Sonntag, 20. September, von
11 bis 18 Uhr. Am Wochenende
26. und 27. September gelten die
Öffnungszeiten von 14 bis 18 Uhr
beziehungsweise von 11 bis
18 Uhr. Die Künstlerinnen wollen
an allen Tagen anwesend sein
und zum Gespräch einladen.
Der Eintritt ist frei.

i

Sinsheim-Hoffenheim. Alles rund
ums Kind für Herbst/Winter
gibt es beim 62. Kinder-Se-
cond-Hand Markt am 12. Sep-
tember, von 10 bis 12.30 Uhr, in
der Gemeindehalle.

Geboten wird preiswerte,
modische und gut erhaltene
Kinderbekleidung von Baby bis
Teenageralter, außerdem eine
große Palette an Spielwaren,

Kinderwagen, Fahrzeugen und
vieles mehr. Für die kleinen Be-
sucher ist eine Malecke aufge-
baut. Nach dem Einkauf kann
man bei Kaffee, selbstgebacke-
nen Kuchen, Waffeln und heiße
Wurst mit Brötchen gemütlich
plaudern und entspannen.

Der Erlös von 19 Prozent
kommt einem wohltätigen
Zweck zugute. ug

Herbstmode
für die Kleinsten
SINSHEIM-HOFFENHEIM: 
62. Kinder-Second-Hand-Markt.
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Bei Kribbeln, Brennen
und tauben Füßen

Beratungstag*
zum Thema „ Polyneuropathie“
(auch telefonisch möglich)

Do. 17.09.2026
Jetzt anmelden und
Testangebot sichern!

07261 - 43 60

*keine Diagnostik

Stadt-Apotheke
Apotheker Volker Blum
Hauptstr. 53-55 | 74889 Sinsheim
Mo. - Fr. 07.30 - 18.30 Uhr
Sa. 08.30 - 13.00 Uhr

Ursula Gross

Eschelbronn. Die Gemeinde
Eschelbronn lädt vom 11. bis
14. September zur alljährlichen
Kerwe ein. Wenn in Eschel-
bronn Kerwe gefeiert wird,
dann steht der Ort ganz im Zei-
chen von Geselligkeit, guter Un-
terhaltung und gelebter Traditi-
on. Es erwartet die BesucherIn-
nen ein buntes Programm mit
Live-Musik und auch für das
leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. Gemeinsam wird gefeiert
und Freunde getroffen. Ob Jung
oder Alt, Familien, Freunde
oder ehemalige Eschelbronner
– die Kerwe bietet den passen-
den Rahmen für ein paar unbe-
schwerte Stunden. Im Mittel-
punkt stehen dabei vor allem
die Begegnungen: Gemeinsam
anstoßen, miteinander lachen,
Musik genießen und die beson-
dere Atmosphäre eines traditio-
nellenDorffestes erleben.

Auftakt auf dem Marktplatz
Bereits am Freitag wird die
Eschelbronner Kerwe unter
Mitwirkung des Turnvereins
1902, des Tennisclubs und des
Musikvereins auf dem Markt-
platz eröffnet. Vom 11. bis
13. September lädt der Timo-
theus Förderverein Jugendrefe-
rent zum Flohmarkt ins evange-
lische Gemeindehaus ein, wo
Bücher und neue Medien war-
ten.

Samstags präsentiert die
Freiwillige Feuerwehr auf dem
Marktplatz „Gonzos`s Jam“ und
der Turnverein 1902 freut sich
über viele Gäste an der gut be-
stückten Cocktailbar.

Programm am Kerwesonntag
AmKerwesonntag sind der Hei-

mat- und Verkehrsverein zu-
sammen mit dem Musikverein
die Veranstalter und rund um
das geöffnete Museum herrscht
buntes Kerwetreiben, Sonntag-
abends mit Barbetrieb und der
Gruppe „The Joiners“. Der FC
1920 Eschelbronn veranstaltet
auf dem Kallenberg wieder das

beliebte Kerwe-Spiel und der
Gesangverein „Lyra“ 1864
Eschelbronn lädt in die Kultur-
und Sporthalle zu seinem Ker-
we-Konzert ein. Der 25. Ker-
we-Flohmarkt findet ebenfalls
am Sonntag, 13. September, ab
11 Uhr, in diesem Jahr in der

Oberstrasse und in der Schloß-
strasse statt. Gebrauchte Ge-
genstände können gegen eine
Aufwandsentschädigung von
fünf Euro pro Stand angeboten
werden. Anmeldungen nimmt
Martin Räpple unter Telefon
0171/ 7 34 23 59 oder unter

martin.raepple27@gmail.com
entgegen. Am Kerwemontag
lädt die Bierstandbrigade zum
Ausklang der Kerwe zum tradi-
tionellen Kerwefrühschoppen
mit Schlumpl-Verbrennung auf
dem Marktplatz ein. Musika-
lisch untermalt wird der Kerwe-
ausklang durch den Musikver-
ein. Am Abend unterhält die
Entertainerin Alexandra Micha-
ela.

Vereine sorgen für Stimmung
Für beste Stimmung sorgen die
örtlichen Vereine und engagier-
ten HelferInnen, die mit viel
Einsatz zum Gelingen der Ker-
we beitragen. Kulinarische An-
gebote, kühle Getränke und ein
unterhaltsames Rahmenpro-
gramm machen die Eschel-
bronner Kerwe zu einem Treff-
punkt für die gesamte Region.
Besonders schön ist dabei die
Verbindung von Tradition und
Gemeinschaft. Die Kerwe ist
weit mehr als ein Fest im Kalen-
der: Sie bringt Menschen zu-
sammen und zeigt, wie leben-
dig das Miteinander in der Ge-
meinde ist. Gerade in einer Zeit,
in der gemeinsame Begegnun-
gen immer wertvoller werden,
bietet das Fest die Gelegenheit,
sich auszutauschen und schöne
Stunden miteinander zu ver-
bringen. Die Kerwe Eschel-
bronn verspricht damit wieder
ein Fest für alle Generationen
zuwerden.

Die Verantwortlichen und
die beteiligten Vereine freuen
sich auf zahlreiche Gäste aus
Eschelbronn und der gesamten
Umgebung, die gemeinsam ein
fröhliches und geselliges Ker-
wewochenende feiern möch-
ten.

Gemeinsam feiern
und Tradition erleben
ESCHELBRONN FEIERT VIER TAGE KERWE:
Besucher erwartet vom 11. bis 14. September ein Programm mit Musik, Flohmärkten sowie Vereinsangeboten.

Stelldichein politischer Promienz zur Kerweeröffnung am Freitag. BILDER (3): UG/ROWO

Für ultimative Stimmung zum Kerweausklang am Montag sorgt Alexandra Michaela. BILD: URSULAGROSS

So manches Schnäppchen wartet am Kerwesonntag beim Flohmarkt auf neue Besitzer. BILD: URSULAGROSS

Reichartshausen. Die Leitungs-
verlegungen sowie der Umbau
und die Erneuerung der Fahr-
bahn an der Kreisstraße K 4191
in der Epfenbacher Straße und
im Einmündungsbereich der K
4188 in der Helmstadter Straße
nähern sich dem Ende. An-
schließend wird im Auftrag der
Gemeinde Reichartshausen die
Platzgestaltung „Grüne Mitte“
umgesetzt.

Voraussichtlich ab Montag,
7. September, beginnen die
Fahrbahnerneuerungen auf ei-
nem Teilstück der K 4191 in der
Hinteren Straße. Der Abschnitt
reicht von der Epfenbacher

Straße bis etwa zur Ringstraße.
Zudemwird die K 4189 auf ihrer
gesamten Länge zwischen der K
4191 und der Landesstraße L
532 erneuert. Dies teilt das zu-
ständige Amt für Straßen- und
Radwegebau des Rhein-Ne-
ckar-Kreisesmit.

Umleitungen eingerichtet
Die Arbeiten müssen unter
Vollsperrung erfolgen. Dies gilt
auch für seitlich einmündende
Straßen und Wege. Umleitun-
gen werden über die Industrie-
straße sowie über die L 532 und
die K 4191 eingerichtet. Anlie-

gerverkehr ist auf den Baustre-
cken je nach Bauzustand einge-
schränktmöglich.

Die Bauarbeiten an beiden
Kreisstraßen sollen bis Anfang
Oktober 2026 abgeschlossen
sein. Die Baumaßnahme des
Rhein-Neckar-Kreises umfasst
rund 7.200 Quadratmeter As-
phaltfläche auf einer Strecken-
länge von etwa 1,1 Kilometern.
Die Gesamtkosten von rund
850.000 Euro tragen der Rhein-
Neckar-Kreis, die Gemeinde
Reichartshausen und der
Zweckverband Wasserversor-
gungsgruppeMühlbach. rnk

Vollsperrung auf zwei Kreisstraßen
VERKEHR: Fahrbahnerneuerungen
in Reichartshausen gehen in die nächste Phase.

Rohrbach. Der Obst- und Gar-
tenbauverein lädt am Sonntag,
13. September, zum Tag des of-
fenen Gartens in den neuen
Obstgarten am Konrad-Veith-
Weg ein. Von 11 bis 18 Uhr öff-
net der Verein das Gartentor
und gewährt interessierten Be-
suchern Einblicke in die vielsei-
tige Anlage. Der Eintritt ist frei.

Veredelte Obstbäume
Im Mittelpunkt steht die Vor-
stellung der unterschiedlichen
Obstbäume, die die Vereinsmit-
glieder selbst veredelt haben.
Die einzelnen Bäume sind mit
Obstsortenschildern und
QR-Codes gekennzeichnet.
Über die QR-Codes gelangen
Interessierte direkt zu einer um-
fangreichen Datenbank mit In-
formationen zur jeweiligen
Obstsorte, etwa zu Herkunft, Ei-
genschaften, Reifezeit und Ver-
wendung. Auch die naturnahe
Gestaltung des Obstgartens
kann entdeckt werden. Eine ar-

tenreiche Blühwiese bietet zahl-
reichen Insekten Nahrung und
Lebensraum. Zwei Bienenhäu-
ser leisten zudem einen wichti-
gen Beitrag zur guten Bestäu-
bung der Obstbäume.

Traditionelle Konservierung
An einer weiteren Station wird
eine der ältesten Methoden zur
Konservierung von Obst und
Lebensmitteln anschaulich vor-
gestellt. Kostenlose Versuchs-
proben werden angeboten, da-
mit Besucher die traditionelle
Methode selbst kennenlernen
können. Für das leibliche Wohl
ist gesorgt. Angeboten werden
verschiedene Obstkuchen,
Zwiebelkuchen und gegrillte
Würste. Dazu gibt es passende
Getränke, Säfte und Most. Der
Obst- und Gartenbauverein
freut sich auf zahlreiche Gäste,
interessante Gespräche sowie
einen informativen und geselli-
gen Tag rund um Obst, Natur
undGarten. red

Gartentor auf
für Obstfreunde
NATUR ERLEBEN: Ein Tag im neuen Garten.
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Rhein-Neckar. Hochwasser ist
für viele Regionen in Deutsch-
land eine reale Gefahr. Rund
100 Landkreise weisen laut ak-
tuellem Hochwasser-Check der
Deutschen Umwelthilfe (DUH)
ein hohes oder sehr hohes Risi-
ko für schwere Schäden bei ei-
nem sogenannten Jahrhundert-
hochwasser auf. Für die Bewer-
tung wird unter anderem be-
rücksichtigt, welche Flächen
dabei überflutet werden könn-
ten und wie viele Wohnadres-
sen bereits heute von Hochwas-
ser bedroht sind.

Besonders stark betroffen ist
der Ortenaukreis: Er erreicht als
einziger Landkreis die höchste
Stufe und damit ein sehr hohes
Risiko. Auch die Metropolregi-
on Rhein-Neckar gehört mit
mehreren gefährdeten Land-
kreisen zu den Hochwasser-
Hotspots.

Für den Rhein-Neckar-Kreis
ist die Hochwassergefahr be-
sonders groß. Im deutschland-
weiten Hochwasser-Check liegt
er auf Platz fünf und damit an
der Spitze der Metropolregion
Rhein-Neckar. Rund zehn Pro-
zent der Kreisfläche gelten als
Risikogebiet. Für die Menschen
in der Region bedeutet das:
Knapp 5.000 Wohnadressen
sind bereits heute gefährdet. Bei
einer Überlastung der Schutzin-
frastruktur wie zum Beispiel
Dämmen könnte sich diese
Zahl mehr als verdoppeln.

Um die Menschen und Orte
vor Hochwasser zu schützen,
setzt das Wasserrechtsamt des
Rhein-Neckar-Kreises verschie-
dene Maßnahmen um: Es weist
Überschwemmungsgebiete aus
und schränkt dort die Bebau-

ung ein. Außerdem erstellt es
Hochwassergefahrenkarten, die
zeigen, welche Gebiete bei ei-
nem Hochwasser gefährdet
sind. Das Amt lässt Gewässer
naturnah ausbauen, um zusätz-
lichen Pufferraum zu schaffen.
Zudem beseitigt es Abflusshin-
dernisse, etwa angeschwemm-
tes Holz und Treibgut.

Kreis Bergstraße ist der
zweite Hochwasser-Hotspot
Auf den Rhein-Neckar-Kreis
folgt der Kreis Bergstraße als
zweiter Hochwasser-Hotspot
der Metropolregion. Auch der
Rhein-Pfalz-Kreis, der Neckar-
Odenwald-Kreis und der Land-
kreis Germersheim gehören zu
den stärker gefährdeten Gebie-
ten.

Während diese Landkreise
noch als hoch gefährdet gelten,
wird das Risiko im Landkreis
Bad Dürkheim bereits als „mä-
ßig“ eingestuft. Unter den kreis-
freien Städten der Region ist
Mannheim am stärksten ge-
fährdet. Auch der Landkreis
Südliche Weinstraße sowie
Worms, Heidelberg und Lud-
wigshafen weisen ein mäßiges
Hochwasserrisiko auf.

In Speyer, Landau und Neu-
stadt an der Weinstraße ist die
Hochwassergefahr gering, in
Frankenthal sehr gering. Die
kreisfreie Stadt hat laut Hoch-
wasser-Check das niedrigste
Hochwasserrisiko in der Metro-
polregion Rhein-Neckar.

Viele Menschen im Kreis
Bergstraße leben in Gebieten, in
denen Hochwasser weit ins
Umland reichen kann. Warum
die Gefahr vergleichsweise
hoch ist, erklärt der Geschäfts-

führer des Gewässerverbands
Bergstraße auf Nachfrage dieser
Redaktion: „Im Odenwald sind
die Tallagen weitgehend mit
Ortschaften zugebaut. Im Ried
reicht die Besiedlung bis relativ
nah an den Rhein. Bei einem
extremen Rheinhochwasser
können die Auswirkungen bis
zu 15 Kilometer ins Hinterland
reichen“, sagt er.

Laut dem Hochwasser-
Check wird fast ein Viertel der
Fläche des Kreises Bergstraße
als Risikogebiet eingestuft. Für
die Menschen dort ist die Hoch-
wassergefahr bereits heute kon-
kret: Bei einem hundertjährigen
Hochwasser könnten rund 500
Wohnadressen überflutet wer-
den. Sollte die Schutzinfrastruk-
tur versagen, etwa durch einen
Bruch der Rheindeiche, wären
sogar mehr als 16.000 Wohnad-
ressen betroffen – und damit

noch deutlich mehr Menschen.
Dass die Hochwassergefahr

nicht nur auf dem Papier be-
steht, zeigt ein Blick in die Ver-
gangenheit, sagt Ulrich An-
drosch. Mehrere Ortschaften im
Odenwald seien „schon mehr-
fach weggespült“ worden. Bei
Starkregen könne die Wasser-
menge dort rasant anschwellen.
Allein seit Mitte der 1990er-Jah-
re habe es im Kreis drei „hun-
dertjährige Hochwasserereig-
nisse“ gegeben: 1995, 2011 und
2013.

Der Hochwasserschutz wird
zwar weiter ausgebaut, etwa
durch die Erneuerung der
Weschnitzdeiche und den Aus-
bau bestehender Rückhaltean-
lagen. Komplett verhindern las-
se sich eine Überflutung nach
Einschätzung von Androsch je-
doch nicht.

Hausbesitzer sollten auch
selbst vorsorgen
„In dicht besiedelten Gebieten
wie dem Kreis Bergstraße ist ge-
gen Extremereignisse kein
Kraut gewachsen“, sagt er. Des-
halb sollten auch Hausbesitzer
selbst vorsorgen. „Hausbesitzer
sind verpflichtet, sich über
Hochwassergefahren zu infor-
mieren und gegebenenfalls in-
dividuelle Schutzmaßnahmen
zu ergreifen.“

Der Hochwasser-Check zeigt
nach Einschätzung der Deut-
schen Umwelthilfe (DUH) ein
Problem, das über Jahrzehnte
entstanden ist: Wo in Flussauen
gebaut wurde, können bei ei-
nem extremen Hochwasser be-
sonders große Schäden entste-
hen – vor allem dann, wenn
Schutzanlagen an ihre Grenzen
kommen. Besonders betroffen
sind dicht besiedelte Gebiete

entlang großer Flüsse wie dem
stark ausgebauten Ober- und
Niederrhein, teilweise auch an
Donau und Elbe.

Technische Schutzmaßnah-
men wie Deiche und Rückhal-
teanlagen sind zwar wichtig
und können das Hochwasserri-
siko deutlich senken. Doch aus
Sicht der DUH reichen sie ange-
sichts der Klimakrise nicht aus:
„Bestehende technische Maß-
nahmen orientieren sich an bis-
her vorgekommenen Pegelstän-
den, weniger an jenen, die ge-
gebenenfalls durch die Folgen
der Klimakrise auftreten.“

DUH fordert besseren Schutz
vor Hochwasser
Sascha Müller-Kraenner, Bun-
desgeschäftsführer der DUH,
erinnert an den fünften Jahres-
tag der Hochwasser-Katastro-
phe im Ahrtal. Für ihn ist dieser

auch eine Warnung vor den Fol-
gen der Klimakrise. Extremre-
gen könne ruhige Flüsse und
Bäche in reißende Ströme ver-
wandeln.

Deshalb brauche es flächen-
deckenden Hochwasserschutz,
„von dem Menschenleben ab-
hängen können“. Auch die seit
2024 angekündigte Novelle des
Hochwasserschutzgesetzes
müsse wieder aufgenommen
und um naturbasierte Lösun-
gen ergänzt werden. „Die im-
mer häufiger auftretenden ext-
remen Regenfälle können ruhi-
ge Flüsse und Bäche in reißen-
de Ströme verwandeln“, betont
er.

Sabrina Schulz, stellvertre-
tende Bereichsleitung Natur-
schutz der DUH, sieht ein „rie-
siges Problem, dass in Über-
schwemmungsgebieten immer
noch gebaut werden darf“.

Neue Gebäude sollten aus
ihrer Sicht nicht dort entstehen,
wo Hochwasser Menschen ge-
fährden kann. Entsprechend
fordert sie ein konsequenteres
Bauverbot in Überschwem-
mungsgebieten und mehr na-
turbasierte Lösungen.

Flüsse müssten außerhalb
von Ortschaften wieder mehr
Raum bekommen, damit Hoch-
wasser in die Auen ausweichen
könne, ohne Schäden anzurich-
ten. „Wir müssen die
Schwammfunktion der Land-
schaft wiederherstellen und im
gesamten Einzugsgebiet Wasser
in gesunden Wäldern, feuchten
Wiesen, kurvigen Bächen und
renaturierten Auen zurückhal-
ten“, sagt sie.

Marvin Rößger, Jörg Keller

Region trägt das Hochwasserrisiko im Namen
HOCHWASSER: Der Rhein-Neckar-Kreis liegt deutschlandweit auf Platz fünf. Ein Hochwasser-Check zeigt, welche Gebiete in der Region gefährdet sind.

Bei einem zehnjährigen Hochwasser stieg der Wasserpegel in Heidelberg Anfang Juni 2024 auf über fünf Meter. BILD: PHILIPP ROTHE
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Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
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Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

„Dein erster Job! - 
2 Stunden pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
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Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 
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du unter: www.azp24.de

Vier Gründe, warum sich ein
Besuch jetzt besonders lohnt:

K 1. Riesige Ausstellung: Im
großzügigen Showroom prä-
sentiert Gartenmöbel-Bacz ei-
ne der größten Ausstellungen
in Süddeutschland. Hier ent-
decken Kunden Produkte nam-
hafter Hersteller wie Stern,
Sieger, Doppler, Tierra-Out-
door, Solpuri, Bacz-Outdoorli-
ne und viele mehr. Alle Artikel
sind sofort zum Mitnehmen

oder kurzfristig verfügbar – In-
teressierte profitieren von den
vorhandenen Lagerbeständen.

K 2. Stressfreies Einkaufen:
Anfassen, testen und ent-
spannt auswählen – ganz oh-
ne den Frust anonymer Online-
käufe. Dank fachkundiger Be-
ratung und persönlicher Be-
treuung gibt es bei Bacz ein
Einkaufserlebnis ohne Druck.
Auf Wunsch werden die neuen
Gartenmöbel mit eigenen

LKWs geliefert und montiert.
K 3. Kompetente Beratung:

Bei Fragen stehen die Inhaber
und das gesamte Team jedem
Kunden persönlich zur Seite.
Transparente Preise und ein
hoher Qualitätsanspruch
zeichnen das Unternehmen
seit über 58 Jahren aus. Hier
kauft man günstig, schnell,
unkompliziert und zuverlässig
ein.

K 4. Attraktive Preise: Im

Rahmen des Total-Abverkaufs
2026 werden viele Artikel jetzt
zu drastisch reduzierten Ab-
verkaufs Preisen angeboten.
Viele Tischgruppen, Lounge-
sets und Einzelteile sind jetzt
bis zu 40 Prozent billiger.

Jetzt ist genau die richtige
Zeit, um Gartenmöbel-Bacz in
Helmstadt, direkt beim größ-
ten Gartenstuhl Deutschlands,
zu besuchen und sich sein in-

dividuelles Gartenmöbel-
schnäppchen zu sichern. Die
Inhaber Michael Bacz, Sabine
Barutzki und das gesamte
Team freuen sich auf viele in-
teressierte Besucher. Öff-
nungszeiten: Dienstag bis Frei-
tag von 9.30 bis 18 Uhr, Sams-
tag von 9.30 bis 16 Uhr. Mon-
tags geschlossen! Infos: Tele-
fon 07263/ 9 12 20 und
www.bacz.de. pr/ug

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

INTERESSIERTE KÖNNEN DERZEIT BIS ZU 40 PROZENT SPAREN

Gartenmöbelriese Bacz:
Totale Gartenmöbel Lagerräumung

Die Inhaber von Gartenmöbel Bacz, Michael Bacz, Sabine Barutzki und das gesamte Team freuen sich auf
viele interessierte Besucher. BILDER (2): URSULA GROSS

Gartenmöbel-Bacz präsentiert eine der größten
Gartenmöbel-Ausstellungen namhafter Hersteller in Süddeutschland.

Ursula Gross

Sinsheim-Hilsbach. Die traditio-
nelle Hilsbacher Kerwe und das
37. Straßenfest der Vereine fin-
den am Samstag, 12., und
Sonntag, 13. September, im his-
torischen Ortskern statt. Dieser
verleiht dem Fest sein besonde-
res Flair.

Nahezu alle Hilsbacher Ver-
eine und Gruppen beteiligen
sich erneut am Straßenfest und
tragen dazu bei, dass es zu ei-
nem besonderen Erlebnis wird.

Eröffnung mit Fassanstich
Die Festeröffnung mit Fassan-
stich durch Ortsvorsteher Mar-
tin Gund und Böllerschüssen
von Tillys wildem Haufen findet
am Kerwesamstag um 18 Uhr
vor der Festhalle statt. Der Män-
nergesangverein übernimmt
die musikalische Umrahmung.
Eine große Auswahl an Speisen
und Getränken steht bereit.
Musikalische Unterhaltung und
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm sorgen an beiden Tagen
für Unterhaltung.

Am Samstag sorgt die Band
„Mama Lauda „, vielen sicher-
lich vom U-Boot-Fest in Erinne-
rung, mit einem abwechslungs-
reichen Programm für Stim-
mung. Zeitgleich findet beim
DRK-Ortsverein die alljährliche

Disco-Party statt.

Musik und Tanzvorführungen
Am Sonntag gestalten die Mu-
sikkapellen aus Eichelberg und
Hilsbach sowie die Band „All
In“ das Programm. Die Mini-

pfötchen, die tanzenden Pföt-
chen und erstmals die Glitzer-
kätzchen der Tanzgarde Hils-
bach führen auf der Bühne vor
dem Wachthaus ihre Tänze auf.

In der Festhalle bietet der
Schützenverein ein Schießen

mit dem Lichtgewehr an.

Ausstellungen
und Gottesdienst
An beiden Tagen ist in der Obe-
ren Torgasse die Ausstellung
„Keramik trifft Grafik“ zu sehen.
Ausstellende Künstler sind
Friedhelm Knoch, Viola Köhler
und Wolfgang Becke. Der Hei-
matverein präsentiert in seinen
Räumlichkeiten im alten Schul-
haus die Ausstellung „Histori-
sche Bahnlinie Hilsbach-Oden-
heim“. Am Kerwesonntag findet
auf dem Platz vor der evangeli-
schen Michaelskirche ein öku-
menischer Gottesdienst statt.
Die evangelische und die katho-
lische Kirchengemeinde laden
dazu ein. Ein bunter Kerwe-
und Kreativmarkt, Kinder-
schminken, eine Kreativecke für
Kinder und eine Spielstraße er-
gänzen das Angebot für große
und kleine Festbesucher.

Sinsheims Stadtteil Hilsbach
lädt alle Mitbürger und Gäste
aus nah und fern zu dem Fest
ein und freut sich über viele Be-
sucher.

Historischer Ortskern
wird zur bunten Festmeile
KERWE: Hilsbach feiert am 12. und 13. September mit Vereinen, Musik, Märkten und Angeboten für Familien.

Großer Andrang zur Kerweeröffnung in Hilsbach. BILDER (2): UG/CRImpressionen von der Hilsbacher Kerwe bei Nacht.

Samstag, 12. September 
K 18 Uhr: Festeröffnung mit Fass-
anstich am Platz vor der Festhalle
Mitwirkende: Ortsvorsteher Mar-
tin Gund, Männergesangsverein
Tillys wilder Haufen
Tennisverein: Cocktailbar
K 18 bis 21 Uhr: Kleiner Kreativ-
markt
K 20 Uhr: Musikverein: vor dem
Wachthaus, Livemusik mit der
Coverband „MAMA LAUDA“ vor
der Festhalle
Sportverein: Pilsstan Musik aus
den 70er, 80er und 90er Jahren
DRK-Ortsverein: Discoparty
Tanzgarde: Barbetrieb mit Shots
Nachhaltige Shotbecher können
erworben werden.
K 19 Uhr: Vernissage (Hof gegen-
über Obere Torgasse 2)
K 19 bis 21 Uhr: „KERAMIK trifft
GRAFIK“, Eröffnung durch Orts-

vorsteher Martin Gund
Ausstellende Künstler: Fried-
helm Knoch, Viola Köhler und
Wolf Becke
Schausteller/Fahrgeschäfte
Sonntag, 13. September
K 10 Uhr: Ökumenischer Gottes-
dienst auf dem Platz vor der ev.
Michaelskirche
K 11.30 Uhr: Musikverein: Unter-
haltungsmusik durch Gastkapel-
len
K 11.30 bis 13.30 Uhr: Musikver-
ein Eichelberg
K 14 bis 16 Uhr: Musikverein Hils-
bach e. V.
K 13 bis 17 Uhr: Tanzgarde: Kin-
derschminken, Kreativecke für
Kids Spielstraße
K Ab 16 Uhr: Auftritte der Glitzer-
kätzchen, der Minipfötchen und
der tanzenden Pfötchen

K 14 bis 16 Uhr: Schützenverein:
Schießen mit dem Lichtgewehr
(Bühne in der Festhalle)
K Ab 12 Uhr: Tennisverein: Tom-
bola Losverkauf, Abholen der Ge-
winne von 13 bis 16 Uhr im Zelt
des Tennisvereins.
K 18.30 Uhr: Sportverein: Live-
musik mit der Coverband „ALL
IN“
Ausstellungen
K 14.30 bis 17 Uhr: Heimatverein
(im alten Schulhaus): „Histori-
sche Bahnlinie Hilsbach-Oden-
heim“, Dauerausstellung Bauern-
küche
K 11 bis 18 Uhr: Hof gegenüber
Obere Torgasse 2 „KERAMIK trifft
GRAFIK“
K 13 bis 17 Uhr: Kleiner Kreativ-
markt
Schausteller/Fahrgeschäfte

Programm zur Hilsbacher Kerwe

Sinsheim-Hilsbach. Kunst gehört
einfach zur Hilsbacher Kerwe
dazu. Die Ausstellung „Keramik
trifft Grafik“ mit Werken von be-
kannten regionalen und überre-
gionalen Künstlern ist am
Samstag, 12. September, von
19 bis 21 Uhr und am Sonntag,
13. September, von 11 bis
18 Uhr im Hof gegenüber der
Oberen Torgasse 2 zu bestau-
nen.

Bei der Bruchsaler Künstle-
rin Viola Köhler
(koevio@web.de) treffen Ele-
mente aus Ton, Holz und Stein
zusammen. In Form von Skulp-
turen, Tonreliefs und bemalter
Keramik entwickelt sich eine ei-
gene Magie.

Der Freiburger Künstler Wolf
Becke (www.wolfbecke-
druckgrafik.de) zeigt experi-
mentelle Druckgrafiken, die
sich durch eine außergewöhnli-
che Verbindung von präziser

Technik, intensiver Farbigkeit
und bewusst zugelassenen Zu-
fallselementen auszeichnen.

Der Hilsbacher Künstler
Friedhelm Knoch (fried-
helm.knoch@gmx.de) betreibt
seit 1982 eine eigene Keramik-
werkstatt im Ort.

Die Vernissage findet am
Samstag 12. September um
19 Uhr durch Ortsvorsteher
Martin Gund statt. ug/BILD: GROSS

Keramik trifft Grafik
KUNSTAUSSTELLUNG ZUR KERWE HILSBACH
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Sinsheim/Kreis. Jährlich an je-
dem zweiten Donnerstag im
September werden in ganz
Deutschland Warnsysteme für
den Ernstfall erprobt. Am Don-
nerstag, 10. September, ist es
wieder soweit: Gegen
11 Uhr verschickt die Nationale
Warnzentrale in Bonn eine Pro-
bewarnung über verschiedene
Warnkanäle wie Fernsehen, Ra-
dio und Smartphones. Um
11.45 Uhr erfolgt die Entwar-
nung. Auch zahlreiche Kommu-
nen schließen sich diesem bun-
desweiten Aktionstag an und
testen – je nach Verfügbarkeit –
ihre lokalen Warnmittel.

Im Rhein-Neckar-Kreis kön-
nen in 36 Städten und Gemein-
den Sirenen durch die Integrier-
te Leitstelle Heidelberg/Rhein-
Neckar-Kreis gGmbH zentral
ausgelöst werden. Unabhängig
davon stehen im Kreis – neben
den Sirenen zur Alarmierung
der Feuerwehr – weitere Warn-
mittel wie beispielsweise Laut-
sprecherfahrzeuge zur Verfü-
gung, die im Ernstfall eingesetzt
werden können. Welche Warn-
mittel am Warntag vor Ort tat-

sächlich ausgelöst werden,
hängt von der jeweiligen Kom-
mune ab. Die kommunalen Si-
renen werden dabei nicht auto-
matisch durch die bundesweite
Probewarnung aktiviert, son-
dern müssen von den Kommu-
nen über die jeweils vorgesehe-
nen örtlichen Wege ausgelöst
werden.

Der bundesweite Warntag
dient nicht nur dazu, die techni-
schen Systeme und die Abläufe
der Warnung zu erproben. Ein
wichtiges Ziel ist es, die Bevöl-
kerung für das Thema Warnung
zu sensibilisieren und mit den
unterschiedlichen Warnmög-
lichkeiten vertraut zu machen.
Denn wer weiß, wie eine War-
nung erfolgt und was sie bedeu-
tet, kann im Ernstfall schneller
und angemessen reagieren. Der
bundesweite Warntag ist des-
halb eine wichtige Gelegenheit,
die verschiedenen Warnwege
bekannt zu machen und die Be-
völkerung für das Thema zu
sensibilisieren“, betont Calvin
Weiß, Referatsleiter Bevölke-
rungsschutz des Amts für Feu-

erwehr und Bevölkerungs-
schutz im Landratsamt Rhein-
Neckar-Kreis.

Brände, Bombenfunde,
Trinkwasserverunreinigungen
oder andere Gefahrenlagen –
die frühzeitige Warnung und
schnelle Information der Bevöl-
kerung bei Gefahren sowie die
Bereitstellung entsprechender
Handlungsempfehlungen sind
wichtige Aufgaben der für die
Gefahrenabwehr zuständigen
Behörden.

Am Warntag ist auch die Be-
völkerung selbst gefragt: Über
eine Online-Umfrage des Bun-
desamtes für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe
(BBK) können Bürger ihre Er-
fahrungen mit der Probewar-
nung teilen und beispielsweise
angeben, über welche Warnka-
näle sie erreicht wurden. rnk

Wenn die Sirenen heulen
WARNTAG: Bundesweit wird am 10. September ab 11 Uhr
über Radio, Fernsehen und Smartphones gewarnt.

Die anonyme Umfrage ist
von Donnerstag, 10. Sep-

tember, 11 Uhr, bis Donnerstag,
17. September unter www.
warntag-umfrage.de sowie über
die Warn-App NINA erreichbar.

i

Sinsheim. Am letzten Ferienwo-
chenende laden die Freunde
Sinsheimer Geschichte und das
Stadtmuseum Sinsheim zu ei-
ner Reise durch vier Jahrtausen-
de Kraichgauer Geschichte ein.
Anlass ist das 80. Jubiläum von
Verein und Museum, dem noch
bis Sonntag, 13. September, ei-
ne kleine Ausstellung gewidmet
ist. Am selben Wochenende
wird es auch möglich sein, tief
in die Geschichte der Region zu
blicken.

Von Bronzezeit
bis Nachkriegszeit
Das Jubiläumsfest wird am
Samstag, 12. September um
11 Uhr mit einem Grußwort von
Oberbürgermeister Marco Sie-
sing und der Vorstellung des ab-
wechslungsreichen Festpro-
gramms eröffnet. Weiter geht es
mit der Ehrung langjähriger
Mitglieder, begleitet von Karl
Schramm, der das Publikum auf
eine musikalische Zeitreise von
den 1950ern bis in die Gegen-
wart mitnimmt. Kurzführungen
durch die Innenstadt, Vorträge
und Vorführungen bei Speis
und Trank zu kleinen Preisen
runden den Nachmittag im In-
nenhof des städtischen Kultur-
quartiers direkt hinter dem
Stadtmuseum ab.

Das Spielmobil Kraichgau ist
mit einer Spielstraße vertreten
und im Bürgersaal des Alten
Rathauses steht am Samstag der
Theaterfundus der Freunde
Sinsheimer Geschichte bereit,
mit dem sich Interessierte vor
einer historischen Ansicht des
Alten Rathauses ablichten las-
sen können. Das Herzstück des
Jubiläumsfestes bilden aller-
dings die „Meilensteine der
Sinsheimer Geschichte“, wo his-
torische Darsteller von der
Bronzezeit bis zur Nachkriegs-
zeit Geschichte lebendig wer-
den lassen und dem Publikum
einen ganz persönlichen Blick
auf die Geschichte Sinsheims
bieten.

Historisches Handwerk vom
Bronzeguss bis zur Färberei
werden dabei ebenso eine Rolle
spielen wie die Sorgen und Nö-
te der Menschen zur Zeit des
30-jährigen Kriegs oder nach
der Badischen Revolution.

Führungen für Groß und Klein
Am Sonntag, 13. September, öff-

nen sich die Pforten des Muse-
ums schon um 10 Uhr. Die 30-
minütigen Führungen zur vol-
len Stunde – mal für Kinder, mal
für Erwachsene – bieten einen
spannenden Einblick in ver-
schiedene Ausstellungsbereiche
und geben den Blick hinter die
Kulissen des Stadtmuseums
frei. Musikalisch wird der Nach-
mittag eingeleitet vom Ensemb-
le „Capella Antica“ aus Bruch-
sal, das die Musik der frühen
Neuzeit wieder zum Leben er-

weckt. Das gesamte Programm
des Jubiläumsfestes ist kosten-
frei und größtenteils rollstuhl-
gerecht erreichbar. Bei schlech-
tem Wetter wird die Veranstal-
tung ins Innere des städtischen
Kulturquartiers verlegt. red

„FREUNDE SINSHEIMER GESCHICHTE“: Großes Jubiläum
am 12. und 13. September mit buntem Programm im Stadtmuseum.

80 Jahre im
Dienst der Historie

Historisches Handwerk wie Bronzeguss ist nur eins der zahlreichen
Highlights beim Fest. BILD: KAPTORGA – VISUAL HISTORY

Mehr über die Ausstellung
und das Jubiläumsfest ist

auf der Webseite des Museums
www.stadtmuseum-sinsheim.de
oderunter der Telefonnummer
07261/ 40 49 50 zu erfahren. 

i
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KONTAKTE

www.bienenstock-heidelberg.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KRAFTFAHRZEUGE

Mo.–Fr. 8–17 Uhr, Sa. 8–12 Uhr
E-Mail: post@autostahl24.de
Tel. 0 72 61 / 6 19 36

KFZ-Reparaturen schnell und fair seit über  50   Jahren

Pkw-Reparaturen 
aller Fabrikate und Baujahre
• Inspektionen nach Hersellervorgabe

Karosserie-, Schweiß- 
und Lackarbeiten
• Unfallinstandsetzung • Smart Repair

Oldtimer-Service

Top-Reifen 
für kleines Geld
155/70R13 ab 3 35,00

185/60R14 ab 3 39,00

195/65R15 ab 3 41,00

205/55R16 ab 3 42,00

225/45R17 ab 3 49,00

245/35R19 ab 3 69,00

www.autostahl24.de
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KFZ-KAUFGESUCHE

Bitte alles anbieten
 06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

KAUFE ALLE
AUCH MIT 

MÄNGEL UND 
SCHÄDEN

WOHNMOBILE UND 
WOHNWAGEN 
ZAHLE BAR UND 
HÖCHSTPREISE

0174 187 0081 • 06258 5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449 
06158 6086988

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,  Wohnmobile etc. für 
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise –  sofort 
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177 - 310 53 03
Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,  
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.  

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, auch 
mit Mängeln, bitte alles anbieten. 
Zahle bar und fair. 0 176 - 20 95 15 23 
und 0 61 58 - 74 88 214

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle
Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988
Sofort Bargeld! oder Überweisung

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.
% 07261-1456324 oder 0176-32305020

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

CAMPING/
WOHNWAGEN

Wir kaufen Wohnmobilde+Wohnwagen

% 03944-36160 - www.wm-aw.de - Fa.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENANGEBOTE

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

„
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FLOHMARKT

1000 oder 640 l Wassertanks, gereinigt, 
Anlieferung möglich. Fa. Moser,  

69181 Leimen. Tel. 0152/54563297

Flohmarktwochenende! Sa. 12.09.: Bad
Rappenau- Bonfeld, LKW- Parkplatz
Autohof, Nachmittags-/Abendflohmarkt
von 14:00- 20:00, Aufbau ab 12:00 So.
13.09.: Hirschhorn, Trödelmarkt Cha-
teau- Landon- Platz: 9:00- 17:00, Aufbau
ab 7:00 (mit Anmeldung, ohne Auto am
Stand) Info: Tel./ WhatsApp: 0171-
2024857 & www.flohmarkt-raebiger.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE
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VERKÄUFE

Zierliche, hübsche Hausfrau 62 J., (im
Vorruhestand), bin sehr liebevoll, fürsorg-
lich u. bescheiden. Welcher Mann möchte
auch nicht mehr alleine bleiben? Bitte
rufen Sie heute noch an, damit wir uns
verabreden können. pv % 0160 –
97541357

Doris 72 J., (ich habe lange im Kranken-
haus gearbeitet), bin sehr gutaussehend,
wohne allein, fühle mich sehr einsam,
suche pv ernsthaft e. guten Mann (Alter
egal), der mich braucht. Würde Sie gerne
mal mit meinem Auto besuchen, damit
wir alles Weitere in Ruhe besprechen
können. % 0151 – 62913879

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HEIRAT &
BEKANNTSCHAFTEN

Über 25 Jahre seröses Münzkabinett.
Kaufe Münzen jeder Art auch komplette
Sammlungen sowie Tafelsilber, Uhren
usw. zu fairen Preisen wie gewohnt.
Sofortige Bezahlung. Mache auch Haus-
besuche. % 06205/2555372 od. 0162/
6211090

Dachdecker. Altbau, Neubau, Garage,
Dachdeckung, Naturschiefer, Isolierung.
% 0175/7116917

Fröhliche Christine 55 J. Ich bin eine
sehr bescheidene, liebevolle Frau mit der
Hoffnung noch einmal glücklich zu sein.
Gib uns eine Chance und melde Dich ein-
fach. Gerne verwöhne ich uns mit meiner
guten Hausmannskost und vieles mehr.
ü.Pv Tel/sms 01607998576

Liebevolle Hannelore 72 mit schöner
Figur, bin eine sehr gute Köchin und
super Hausfrau. Ich liebe es zu Lachen
und fröhlich den Tag zu beginnen, leider
fehlt mir der Kuss am Morgen. Aber viel-
leicht kannst du mir dabei helfen. Freue
mich schon sehr auf ein Treffen mit Dir.
Melde Dich 015127186363 ü.Marc-Au-
rel.eu

Witwer Hans Jürgen 67, sehr aufge-
schlossen und unternehmungsl.. In mei-
nem Berufsleben war ich Techniker. Seit-
dem ich in Rente bin, fühle ich mich sehr
einsam. So sehr wünsche ich mir eine lie-
bevolle Partnerin an meiner Seite. Gerne
können wir zusammen bei einer Tasse
Kaffee uns näher kennenlernen. Bitte
melde Dich.ü.Ag.VMA 015259704747

Wohnmobil für unsere Familie gesucht 
von privat an privat, auch mit Mängeln,

 0 621 / 15 69 26 05

Sammler sucht Young-/Oldtimer, Mercedes, 
Porsche, BMW, etc. Bitte alles anbieten. 
Auch mit Mängeln,  0 621 / 15 69 26 05

AB ANKAUF VOM KÜRSCHNER

Pelze aller Art · Gold · Schmuck · Altgold 
Silberbesteck · Münzen · Uhren · Bernstein 
Zinn · Porzellan · Teppiche · Gobelin-Bilder 

Nähmaschinen · Vorwerk-Staubsauger  
Antiquitäten · Nachlässe

Fachkundige Begutachtung & Expertise
Seriös · diskret · Barzahlung vor Ort 

Hausbesuche & Beratung unverbindlich

Antik Peter · Inh. Reinhold Peter
Mannheim Freyaplatz · �06 21 / 15 69 26 05

Flohmarkt, So. 06.09., 68642 Bürstadt,
EKZ EDEKA, 9-16 Uhr, person Märkte
06322 95 99 95
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Jubiläums-Gewinnspiel
Feiern Sie mit uns 80 Jahre MANNHEIMER MORGEN 
und sichern Sie sich tolle Preise!

mannheimer-morgen.de/jubi-gewinnspiel

Mit freundlicher UnterstützungMit freundlicher Unterstützung

mannheimer-morgen.de/jubi-gewinnspiel

Mit freundlicher UnterstützungMit freundlicher Unterstützung

5.000 Euro Reisegutschein

E-Bike Wert 3.222 Euro

1

2
3 Jetzt scannen & gewinnen!Technikpaket 

Wert 1.000 Euro

Reichartshausen. Mit mehr als
6.000 Sportlern zählt die Deut-
sche Meisterschaft der Sport-
schützen zu den größten Sport-
veranstaltungen Deutschlands.
Zum Vergleich: Bei den Olym-
pischen Winterspielen 2022 wa-
ren knapp 3.000 Athleten am
Start, bei den Olympischen
Sommerspielen in Paris 2024
rund 10.500. Die Meisterschaft
wird zu einem Fest für die ganze
Familie.

Bei den Deutschen Meister-
schaften 2026 auf der Olympia-
schießanlage in München-
Hochbrück präsentierte sich
Lea Schilling von der SGi Rei-
chartshausen erneut auf natio-
naler Bühne. In zwei Pistolen-
Disziplinen zeigte sie engagierte
Leistungen.

Starke fünfte Serie
In der Klasse Juniorinnen II
Luftpistole trat Lea Schilling für
den SV Mannheim-Rheinau an.
Mit 522 Ringen belegte sie unter
starker bundesweiter Konkur-
renz den 34. Platz. Besonders
hervorzuheben ist ihre fünfte
Serie mit 96 Ringen, die zu den
stärksten Einzelserien ihres
Wettkampfs zählte. Auf den
nächstbesseren Rang fehlte am
Ende lediglich ein Ring.

Aufholjagd in der
25-Meter-Pistole
Einen weiteren Start absolvierte
Lea Schilling in der Disziplin
25-Meter-Pistole der Juniorin-
nen II für die SGi Reichartshau-
sen. Sie erreichte 491 Ringe und
belegte den 31. Platz. Nach ei-
ner schwierigen zweiten Serie

kämpfte sie sich zurück und
steigerte sich im Verlauf des
Wettbewerbs kontinuierlich.
Mit ihrer besten Serie von 87
Ringen zum Abschluss bewies
sie erneut Konzentrationsstärke
und Wettkampfruhe.

Wichtiger Meilenstein
Die Teilnahme an zwei Deut-
schen Meisterschaften inner-
halb einer Saison unterstreicht
die Entwicklung der jungen
Schützin. Bereits bei den Lan-

desmeisterschaften konnte Lea
Schilling mehrfach mit Spitzen-
leistungen und Titelgewinnen
überzeugen. Die Starts in Mün-
chen bilden einen weiteren
wichtigen Meilenstein auf ih-
rem sportlichen Weg.

Familienrückhalt
für Lea Schilling
Bei ihren Starts in München
wurde Lea Schilling von ihren
Eltern begleitet, die vor Ort mit-
fieberten und sie während der
Deutschen Meisterschaften un-
terstützten. Eine besondere Rol-
le spielt ihr Vater Heino, der sie
seit Jahren als persönlicher
Trainer und Förderer begleitet
und maßgeblich zu ihrer sport-
lichen Entwicklung beiträgt.

Auch wenn das Ergebnis bei
dieser Meisterschaft nicht ganz
den eigenen Erwartungen ent-
sprach, blickt die junge Sport-
schützin bereits nach vorn. Lea
Schilling zeigt sich zuversicht-
lich, bei der Deutschen Meister-
schaft 2027 noch bessere Leis-
tungen abrufen zu können. Mit
Optimismus, Ehrgeiz und der
Unterstützung ihres familiären
Umfelds soll das Training in
den kommenden Monaten
nochmals intensiviert und wei-
terentwickelt werden, um die
nächsten sportlichen Ziele er-
folgreich anzugehen.

Die SGi Reichartshausen
gratuliert Lea Schilling herzlich
zu ihren Leistungen auf Bun-
desebene und ist stolz, eine der
erfolgreichsten Nachwuchs-
schützinnen der Region in ihren
Reihen zu haben. red

Junge Schützin
zeigt Nervenstärke
SGI REICHARTSHAUSEN: Lea Schilling erreicht bei der Deutschen
Meisterschaft in zwei Pistolen-Disziplinen vordere Platzierungen.

Lea Schilling von der SGi
Reichartshausen trat bei den
Deutschen Meisterschaften in
München-Hochbrück in zwei
Pistolen-Disziplinen an. BILD: JUAN ZELKO

Zuzenhausen. Sie gehört zur
Tradition bei Anpfiff ins Leben –
die Elsenzreinigung. Am Diens-
tagnachmittag warfen sich die
U14-Fußballer des Partnerver-
eins TSG Hoffenheim ihre
Schwimmwesten über, griffen
zu Kajak, Paddel, Müllsack so-
wie Handschuhen und mach-
ten sich ans Werk. Stattgefun-
den hat das soziale Mann-
schaftsprojekt der U14, das
gleichzeitig Umweltschutz- und
Teambuilding-Maßnahme war,
im Zuzenhausener Erlebniszen-
trum Mühle Kolb. Unterstüt-
zung für die Elsenzreinigung er-
hielt Anpfiff ins Leben dabei
von Essenpreis Haustechnik,
langjähriger Partner der ge-
meinnützigen Organisation.

Stärkung vor dem Einsatz
Veranstaltungen im Erlebnis-
zentrum Mühle Kolb erfreuen
sich stets großer Beliebtheit bei
den Jugendmannschaften. Am
Dienstag durften die Spieler zu-
sammen mit ihrem Trainer-
team um Cheftrainer Arne
Stratmann nach einer schweiß-
treibenden Vormittags-Einheit
Burger schlemmen, um die
Energiereserven aufzufüllen vor
der großen Reinigungsaktion.
Als Partner von Anpfiff ins Le-
ben machte sich Essenpreis
Haustechnik selbst ein Bild vor
Ort. „Es ist uns ein großes Anlie-
gen, die Jugend von heute für
das Thema Nachhaltigkeit zu

sensibilisieren“, sagte Peter
Speicher, einer der Geschäfts-
führer von Essenpreis Haus-
technik und ergänzte, „das geht
weit über den Sport hinaus und
es ist leider so, dass man in der
Landschaft immer wieder Müll
entdeckt, der dort absolut
nichts verloren hat.“

Erfahrungen im Kajak
Bereits im vergangenen Jahr
hatte Peter Speicher gemein-
sam mit seinem Enkel an die-
sem Event teilgenommen. Zu-
sammen stiegen sie ins Kajak.
„Das war eine spannende Er-
fahrung, die meinem Enkel gro-
ßen Spaß gemacht und ihn
gleichzeitig dazu animiert hat,
mehr auf Nachhaltigkeit zu ach-
ten.“ Bevor es jedoch mitsamt

den verschiedenen Utensilien
Richtung Elsenzufer ging, klär-
ten Mira Grimm und Alexandra
Materna vom Erlebniszentrum
die Teilnehmer über das Thema
Umweltverschmutzung und die
Ausstattung, die zur Elsenzrei-
nigung benötigt wurde, auf. Je-
weils in Zwei-Mann-Kajaks und
mit festem Schuhwerk für bes-
seren Halt, machten sich die
TSGler auf den Weg. Von Anpfiff
waren Laufbahnbegleiter Dani-
el Hecht und Tim Kreß aus dem
Fundraising mit dabei.

Koordination auf dem Wasser
Die Aktion an sich gibt es be-
reits über zehn Jahre in Zusam-
menwirken mit den Hoffenhei-
mer U-Mannschaften. Neben
dem Umweltaspekt kam sogar

ein sportlicher Anreiz dazu und
zwar für den koordinativen Be-
reich. Bereits das Einsteigen in
die Kajaks erforderte von den
Jung-Fußballern Konzentration,
Körperbeherrschung und Kom-
munikation gleichermaßen,
sonst drohte der Sturz ins Was-
ser. So viel sei aber verraten: Die
Kicker haben sich allesamt ge-
schickt angestellt, es wurde, bis
auf den Regen keiner nass und
die Müllsäcke füllten sich konti-
nuierlich während der Fahrt
flussaufwärts Richtung Hoffen-
heim und wieder zurück zur
Einstiegsstelle. Was die U14-
Fußballer später aus der Elsenz
gefischt haben, war selbstver-
ständlich nur ein klitzekleiner
Abriss dessen, was weltweit zig-
tausende Flüsse, Seen und
Meere verschmutzt. In den
Weltmeeren sammeln sich un-
zählige Tonnen voller Plastik-
müll und richten kaum noch
abwendbare Schäden in unse-
rem Ökosystem an. „Solche
Projekte bereiten nicht nur den
Jungs, sondern auch uns immer
großen Spaß“, sagte Hecht, der
einen Dank an die beiden Lei-
terrinnen hinterherschickte:
„Mira und Alexandra vom Er-
lebniszentrum Mühle Kolb ha-
ben das gewohnt anschaulich
dargestellt und bei den Jungs
großes Verständnis für dieses so
immens wichtige Thema ge-
schaffen.“ AiL

Gutes tun auf der Elsenz
ANPFIFF INS LEBEN:  Die U14 der TSG Hoffenheim
verbindet Training, Teamgeist und Umweltschutz bei der Flussreinigung.

Hoffenheims Nachwuchs räumt auf. BILD: AIL

Die U14-Fußballer der TSG Hoffenheim sammelten bei der Elsenzreinigung mit Kajaks und Müllsäcken Abfälle aus dem Fluss. BILD: AIL

Sinsheim. Der Tanzsportclub
Rot-Gold Sinsheim bietet für
Anfänger eine faszinierende
Tanzform an: Amerikanischer
Stepptanz. Die Teilnehmer wer-
den durch gezielte Fußbewe-
gungen zu eigenständigen Per-
cussion-Musikern. Stars wie
Fred Astaire und Ginger Rogers

können heute noch steppend in
Hollywood Filmen bewundert
werden. Die Trainerin, Stefanie
Raifarth-Schaefer, vermittelt
Rhythmus und Spaß.

Am Dienstag, 15. September,
beginnt der Anfänger-Stepp-
kreis in dem Tanzsportzentrum
Rot-Gold Sinsheim in Lilient-

halstrasse 13. Parkplätze sind
vor der Halle reichlich vorhan-
den. Es wird gebeten, Schuhe
mit flexibler Sohle mitzubrin-
gen. Anmeldung über die Ge-
schäftsstelle des Vereins:
E-mail: geschaeftsstelle@
tsc-rot-gold.de oder Telefon-
nummer 0155/ 66 98 30 81. ug

Rhythmus mit den Füßen
TSC ROT-GOLD: Anfänger lernen amerikanischen Stepptanz.
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Helmstadt. Zwischen Sauer-
krautduft, Marktständen und
lebhaftem Festbetrieb war auf
dem Sauerkrautmarkt in Helm-
stadt ein außergewöhnliches
Instrument zu entdecken – und
vor allem zu hören: eine präch-
tige Drehorgel mit Glocken-
spiel. Ihre heiteren, leicht nost-
algischen Melodien sorgten für
eine besondere Klangkulisse
und verliehen dem Markttrei-
ben einen charmanten Hauch
vergangener Zeiten.

Die Musik entsteht bei einer
Drehorgel ganz ohne Stromund
digitale Technik. Mit dem Dre-
hen der Kurbel setzt der Spieler

eine faszinierende Mechanik in
Gang. Gleichzeitig wird ein Bla-
sebalg bewegt, der die benötigte
Druckluft erzeugt. Ein ausge-
klügeltes Steuersystem be-
stimmt anschließend, welche
Pfeifenmit Luft versorgt werden
und wann die einzelnen Töne
erklingen. Das Glockenspiel
setzt dazu helle, glitzernde Ak-
zente und macht den Klang be-
sonders unverwechselbar. red

Musik aus Kurbel,
Luft und Glocken
BLICKWINKEL: Von Ottmar Ossinger.

Mit Kurbel, Blasebalg und Glockenspiel brachte diese Drehorgel
nostalgische Melodien auf den Sauerkrautmarkt. BILD: OTTMAROSSINGER

Haben Sie auch einen
schönen Blickwinkel?

Einfach ein Bild zusenden an
die Redaktion: nholzhaeusser@
haas-publishing.de
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Sinsheim. Zum Ende des Schul-
jahres läuft auch der jüngste
Frauensprachkurs mit Kinder-
betreuung im städtischen Be-
reich Integration aus.

Etwas wehmütig verabschie-
deten sich die Teilnehmerinnen
von ihrer Kursleiterin: „Also
tschuss und schöne Ferien!“.
Die korrekte Aussprache des
Umlautes im Wort „Tschüss“
beherrschen nach 200 Stunden
nicht alle Teilnehmerinnen per-
fekt. Aber alle trauen sich inzwi-
schen, auf Deutsch zu grüßen,
sich zu verabschieden und ha-
ben den Mut, sich im Alltag zu
verständigen.

Nicht alle Teilnehmerinnen,
die den Kurs angefangen ha-
ben, sind am Ende noch dabei.
Die meisten schieden aus er-
freulichen Gründen, z.B. einer
Arbeitsaufnahme, aus. Einige
hatten auch das Glück, in einen
Vollzeit-Deutschkurs mit insge-
samt 600 Unterrichtsstunden
bei einem zertifizierten Sprach-
kursträger wechseln zu können.
Diese Kurse haben ein wesent-
lich strafferes Konzept, für das
der Frauendeutschkurs eine gu-
te Vorbereitung bietet. Das Be-
stehen der Abschlussprüfung
fällt so erfahrungsgemäß leich-
ter.

Kinderbetreuung als
Voraussetzung
Für Frauen ist die Sicherstel-
lung der Kinderbetreuung eine
große Herausforderung für die
Teilnahme an einem Sprach-
kurs. Nicht jeder Vollzeit-Kurs
lässt sich aber mit den Betreu-
ungszeiten in der Kita oder
Schule in Einklang bringen. Für
diese Frauen ist das Kursange-
bot im Bereich Integration oft
die einzige Möglichkeit, ihr
Deutsch zeitnah zu verbessern,
Arbeit zu finden und ihre Kin-
der besser unterstützen zu kön-
nen. Lernungewohnte Frauen
freuen sich über die familiäre
Atmosphäre beim Kurs und die
vielen praktischen Übungen.

Das Format der Kurse erlaubt
es, die Inhalte auf den Bedarf
der Teilnehmerinnen und ihr
individuelles Lerntempo anzu-
passen. Möglich sind auch klei-

ne Praxiseinsätze, zum Beispiel
im Rahmen eines Besuches in
der Stadtbibliothek. Die Kinder
werden gleichzeitig in einem
speziell dafür hergerichteten

Spielzimmer von erziehungser-
fahrenen Kräften betreut.

Förderung durch das Land
Finanziert werden Frauen-

deutschkurse mit Mitteln des
Baden-Württembergischen So-
zial-ministeriums, die der
Rhein-Neckar-Kreis für seine
Mitgliedskommunen beantragt
und auf Antrag zuweist. Um ei-
nen Zuschlag zu bekommen,
muss die Qualität der Durch-
führung des Kurses und der
Kinderbetreuung sichergestellt
und gegenüber dem Landrats-
amt nachgewiesen werden. Seit
2023 kann der städtische Be-
reich Integration mit Unterstüt-
zung des Kreises dieses wichtige

Brückenangebot bereitstel-
len. Im Netzwerk des Bereiches
gibt es mehrere gut ausgebilde-
te Dozentinnen, die die Sprach-
kurse auf verschiedenen Ni-
veaus leiten können. Im vergan-
genen Schuljahr konnten daher
zwei Kurse für unterschiedliche
Vorkenntnis-Stufen angeboten
werden.

Neuer Kurs ab September
Kaum ist ein Kurs beendet, star-
ten auch schon wieder die Vor-
bereitungen für den nächsten.
Auch für diesen kann der
Rhein-Neckar-Kreis wieder Mit-
tel bereitstellen. Das Angebot
startet ab September, richtet
sich an Anfängerinnen und
wird bis zum Jahresende dau-
ern. Die Organisatorinnen Kris-
tin Obländer und Inge Baum-
gärtner hoffen auf weitere Mit-
telzusagen, um auch im nächs-
ten Jahr wieder zwei Sprachkur-
se für unterschiedliche Niveaus
anbieten zu können.

Es gibt ständig eine Wartelis-
te für dieses attraktive und
wichtige Kursformat. An der
Kursteilnahme interessierte
Frauen können sich gerne beim
städtischen Bereich Integration
anmelden beziehungsweise
vormerken lassen. red

Mama lernt Deutsch
INTEGRATION: Wieder ein Frauendeutschkurs erfolgreich beendet. Warteliste für weitere Angebote.

Kursleiterin Anna Fried-Leiwald mit Teilnehmerinnen des jetzt abgeschlossenen Kurses BILD: STADT SINSHEIM

Weitere Infos gibt es unter
integration@sinsheim.de

oder unter der Telefonnummer
07261/ 40 41 63.
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Sinsheim. Seit vier Jahrzehnten
stehen die Kulturtage Sinsheim
für ein abwechslungsreiches,
inspirierendes und vielfältiges
Kulturprogramm. Zum 40-jähri-
gen Jubiläum dürfen sich Besu-
cher in diesem Jahr auf eine Ju-
biläumsausgabe mit zahlrei-
chen kulturellen Höhepunkten
freuen.

Vo Freitag, 18. September bis
Freitag, 20. November, erwartet
die Gäste ein abwechslungsrei-

ches Programm mit Kultur, Un-
terhaltung und besonderen Ver-
anstaltungen.

Den festlichen Auftakt bildet
am Freitag, 18. September, die
Eröffnungsveranstaltung mit
Chako Habekost in der
Dr.-Sieber-Halle. Mit seiner
neuen Show präsentiert er
MundArtComedy vom Feinsten
und leitet damit einen unter-
haltsamen Start in die Jubilä-
umsausgabe ein. Anschließend

bietet das Programm über den
gesamten Zeitraum hinweg
zahlreiche Gelegenheiten, Kul-
tur in ihren unterschiedlichsten
Facetten zu erleben.

Ob Kunst, Musik, Comedy,
Theater oder vieles mehr – die
Kulturtage laden dazu ein, ge-
meinsam besondere Momente
zu erleben und die kulturelle
Vielfalt Sinsheims zu entde-
cken. Einen großen Beitrag da-
zu leisten die vielen Kultur-

schaffenden aus Sinsheim und
der Region, die seit Jahren das
kulturelle Angebot bereichern.

Den krönenden Abschluss
der Jubiläumsausgabe gestaltet
am Freitag, 20. November, „Das
Illusionskollektiv – Zauberkunst
in Sinsheim mit Jaana Felicitas,
Topas, Tim Oelbrandt und Ni-
kolai Striebel“, ebenfalls in der
Dr.-Sieber-Halle. Die Besucher
erwartet ein faszinierender
Abend voller Magie, Illusionen

und überraschender Momente;

eine Show für die ganze Familie

von jung bis alt.

Tickets gibt es bei der Buch-

handlung Doll, im Bücherland,

in der Tourist-Info und unter

eventim-light.de. red

40 Jahre Kulturtage Sinsheim
VON MUNDART BIS ILLUSION: Jubiläumsprogramm verspricht kulturelle Highlights.

Das ganze Programm und
Infos zu den einzelnen

Veranstaltungen finden sich un-
ter www.sinsheim.de/kulturtage
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Eschelbronn.Kinder ab acht Jah-
ren können in Eschelbronn
spielerisch die Welt der Gitarre
entdecken. Gemeinsam werden
die ersten Schritte ins Musizie-
ren mit einfachen Liedern und
Melodien erlernt in einer klei-
nen Gruppe von maximal fünf
Kindern, bei individueller För-
derung. Den Unterricht erteilt
Oliver Klatt, er ist Gitarrist,
Songwriter und seit 1991 Gitar-
rendozent.

Notenkenntnisse sind nicht
erforderlich, da mit leicht ver-
ständlichen TABs gearbeitet

wird. Geplant sind zunächst
acht Unterrichtsstunden ab
Montag, 28. September von
15.45 bis 16.30 Uhr in der
Schlosswiesenschule Eschel-
bronn. Um rechtzeitige Anmel-
dung des Kindes wird gebeten.
Kurse können nur bei ausrei-
chender Teilnehmerzahl (ab
drei Kindern) stattfinden. Fol-
gekurse zur Vertiefung sind
möglich. Information und An-
meldung unter der Telefon-
nummer 07261/ 6 57 70, E-Mail
info@vhs-sinsheim.de oder
über www.vhs-sinsheim.de. ug

Einführung in
die Gitarrenwelt
FÜR KINDER AB ACHT JAHREN


